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100 Stunden. Das ist die offizielle Zahl von 

YouTube, wie viel Videomaterial pro Minute on-

line gestellt wird. Da fällt es schwer zu glauben, 

dass es mit dem eigenen Video möglich ist, eine 

hohe Position in den Suchergebnissen (SERPs) 

von YouTube oder Google zu erlangen. Mit der 

richtigen Optimierung ist es möglich, die Chance 

auf die vorderen Plätze in den SERPs zu steigern. 

Die folgenden Tipps stellen zwar keine Garan-

tie auf hohe Rankings dar, bieten bei Beachtung 

aber eine klar gesteigerte Wahrscheinlichkeit, 

dass Ihr Video gefunden wird.

1. Die Pflicht: 
Titel, Beschreibung und Tags

Wer ein Video bei YouTube hochlädt, kann 

während des Uploads Informationen zu dem 

Video angeben. Dabei sind die folgenden Infor-

mationen am wichtigsten:

» Titel

» Beschreibung

» Tags

Wie bei einem Artikel im Netz kommt dem 

Titel Ihres Videos die höchste Bedeutung zu. Der 

Titel muss es schaffen, die wichtigsten Informa-

tionen zum Video zu geben, ohne aber langweilig 

daherzukommen. Andersherum ist es problema-

tisch, einen Titel zu nutzen, der Aufmerksam-

keit erregt, aber keine Informationen zu dem 

Video anbietet. Versuchen Sie, die beiden Ext-

reme zu verbinden, schließlich werden in den 

YouTube-Suchergebnissen mehr Zeichen ange-

zeigt als in der Google-Suche. Insgesamt sind 

100 Zeichen inkl. Leerzeichen möglich, trotz-

dem sollte der Titel im Idealfall so kurz wie mög-
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lich gehalten werden. Setzen Sie das gewünschte 

Keyword, zu dem Ihr Video gefunden werden 

soll, möglichst an den Titelanfang, um YouTube 

und dem Nutzer ein klares Signal zu geben, was 

Kernpunkt des Videos ist.

Die Beschreibung bietet Ihnen eine ausführ-

lichere Möglichkeit, das Thema Ihres Videos zu 

erläutern und das Keyword einzubinden. Hier 

ist zu beachten, dass in der Regel nur die ersten 

zwei Zeilen in den YouTube-Suchergebnissen an-

gezeigt werden. Auf der Seite des Videos ist die 

Beschreibung eingeklappt, hier sind ebenfalls le-

diglich die ersten zwei bis drei Zeilen sichtbar. 

Packen Sie daher das Keyword und weitere wich-

tige Informationen an den Anfang. Zudem ist es 

möglich, in die Beschreibung Links einzubauen. 

Ist Ihr Video bspw. auf Ihrer Seite in einen Ar-

tikel eingebettet, können Sie dorthin verlinken, 

um YouTube-Besucher auf Ihre Seite zu locken. 

Vermeiden Sie in der Beschreibung die übermä-

ßige Verwendung des Keywords. Verfassen Sie 

die Beschreibung im Hinblick auf den Nutzer. Ihr 

Keyword wird so automatisch in einem sinnvol-

len Maß im Text auftauchen.

Mit den Tags können Sie das Profil Ihres Vi-

deos weiter schärfen. Sie bieten die Möglich-

keit, weitere zu Ihrem Video passende Begriffe 

einzugeben. YouTube selbst schlägt oft ei-

nige Tags vor; geben Sie zusätzlich eigene Tags 

ein. Achten Sie aber darauf, keine themenfrem-

den Tags zu benutzen. So besteht zwar theore-

tisch die Möglichkeit, dass Ihr Video über dieses 

Tag in die Suchergebnisse kommt, aber die Nut-

zer werden das unpassende Video nicht beach-

ten. Oder schlimmer: Das Video wird angesehen, 
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Abb. 1: Die verwandten Videos kommen vom gleichen Kanal, da der Titel den Markennamen verwendet

aber nach kurzer Zeit abgebrochen. Und 

die Wiedergabezeit ist ein entschei-

dender Faktor für das Ranking in You-

Tube, wichtiger als die Anzahl der Auf-

rufe. Gewonnen ist mit dieser Strategie 

also nichts.

ist auch schon in der Lage, den gespro-

chenen Text in einem Video zu erkennen 

und ein automatisches Transkript zu er-

stellen. Leider kann YouTube aber noch 

kein gutes und korrektes Transkript er-

stellen. Selbst bei sehr deutlicher Aus-

sprache gibt es viele Probleme bei der 

Worterkennung, seien es Anglizismen 

oder YouTube unbekannte Fachwörter. 

Sie können deshalb ein eigenes Tran-

skript hochladen, sodass korrekte Un-

tertitel ausgespielt werden. 

entscheidendes Kriterium für die Posi-

tion in den YouTube-Suchergebnissen 

ist. Einer aktuellen Studie von Google 

zufolge schauen Abonnenten Videos 

doppelt so lange wie Nicht-Abonnen-

ten. Details dazu sind unter bit.ly/goo-

gle-studie zu finden. Nutzen Sie daher 

Anmerkungen, um Abonnenten zu ge-

winnen, sodass Sie langfristigen Vi-

deo-SEO-Erfolg für sich verbuchen kön-

nen.

In den YouTube SERPs wird neben 

dem Titel und dem Beginn der Be-

schreibung ein Thumbnail eingeblen-

det. Das ist ein kleines Bild, welches 

schon einen Eindruck von dem Video 

vermitteln soll. YouTube bietet Ihnen 

drei zufällig ausgewählte Standbilder 

an, die oftmals nicht besonders aussa-

gekräftig sind. Um sich von den ande-

ren Suchergebnissen mit den zufälligen 

Thumbnails abzuheben, können Sie ein 

individuelles Thumbnail erstellen. Frü-

her mussten Sie YouTube-Partner wer-

den, um individuelle Thumbnails zu 

erstellen, inzwischen reicht es, ein ve-

rifiziertes YouTube-Konto zu haben. 

Alle Infos zu individuellen Thumbnails 

erhalten Sie unter bit.ly/yt-thumbnail. 

Ihr Thumbnail sollte Interesse wecken 

und dieses Interesse im Video auch be-

friedigen. Wenn der Zuschauer nicht zu 

sehen bekommt, was er erwartet, sinkt 

die Wiedergabezeit Ihres Videos. Und 

dadurch sinkt auch Ihr Ranking. 

TIPP

Wenn Sie bei Ihren Videos im Titel und 
in den Tags den Kanalnamen bzw. den 
Namen der Videoreihe mit aufnehmen, 
besteht eine große Chance, dass bei 
den verwandten Videos auf der Seite 
weitere Videos von Ihnen angezeigt 
werden. So halten Sie den Zuschauer 
auf Ihren Videos und verlieren ihn nicht 
an andere.

TIPP

Erstellen Sie Transkripte in weite-
ren Sprachen. Vor allem englische 
Untertitel helfen Ihnen, einen größeren 
Nutzerkreis zu erschließen.2. Die Kür:  

Transkript, Anmerkungen, 
individuelles Thumbnail

Nach der Pflicht folgt die Kür, das 

ist auch bei dem Einstellen von YouTu-

be-Videos der Fall. Nachdem die Basis 

gelegt wurde, gibt es noch einige Mög-

lichkeiten für Sie, sich von den anderen 

Videos abzusetzen. Folgende drei Werk-

zeuge bieten sich dafür an:

» Transkript

» Anmerkungen

» individuelles Thumbnail

Mit einem Transkript geben Sie You-

Tube eine weitere Möglichkeit, den Sinn 

Ihres Videos zu erfassen. Schließlich 

wird das Keyword im Video wahrschein-

lich mehrmals ausgesprochen. YouTube 

Nutzen Sie Anmerkungen, um in 

Ihrem YouTube-Video Kommentare 

oder Links zu setzen. Leider können 

hier im Gegensatz zur Video-Beschrei-

bung nur bestimmte Links gesetzt wer-

den, bspw. zu einem anderen Video, 

der Kanalübersicht oder dem Goo-

gle+-Profil. Dadurch haben Sie die 

Möglichkeit, andere Videos aus Ihrem 

Kanal zu bewerben, die thematisch für 

die Nutzer interessant sind. Das mäch-

tigste Werkzeug ist aber die Möglich-

keit, einen Direktlink zu setzen, der ein 

Abonnement Ihres Kanals auslöst. Im 

Abschnitt zu den Tags wurde schon er-

wähnt, dass die Wiedergabezeit ein 



SOCIAL MEDIA » YOUTUBE WEBSITE BOOSTING » 11-12.2013

72

3. Den eigenen Kanal  
optimieren

Wie eben erwähnt, gewinnen Abon-

nenten seit einiger Zeit größere Be-

deutung auf YouTube. Sie gucken sich 

Videos länger an und sind damit ein 

wichtiger Ranking-Faktor. Der Gewinn 

von Abonnenten stellt somit eine nach-

haltige SEO-Strategie dar. Darum soll-

ten Sie darauf achten, dass der Kanal 

sowohl für potenzielle Abonnenten als 

auch für YouTube attraktiv aussieht. 

Dank des One-Channel-Designs ist Ihr 

Kanal nicht nur für Desktop-PCs, son-

dern auch für Smartphones und Tablets 

optimiert. Um ein paar Sachen müssen 

Sie sich aber selbst kümmern:

» Kanalname

» Kanalavatar

» Kanalbeschreibung

» Kanalbild

» Kanaltrailer

» Kanallinks

Bei der Wahl des Kanalnamens 

ist es nicht ratsam, auf ein bestimm-

tes Keyword zu gehen. Stattdessen soll-

ten Sie mit dem Kanalnamen Ihre Marke 

stärken. Nutzen Sie also entweder Ihren 

Eigennamen oder den Namen Ihrer 

Webseite/Firma/etc. So taucht der You-

Tube-Kanal bei der Suche nach Ihrem 

Namen oder dem Firmennamen in den 

Google-Suchergebnissen auf. Für Ihren 

Avatar wird bei einer Verknüpfung zu 

Google+ automatisch das dortige Pro-

filbild genutzt. Meist ist es empfehlens-

wert, den YouTube-Kanal nicht mit dem 

Google+-Profil, sondern mit einer Goo-

gle+-Seite zu verbinden. Dadurch sind 

Sie flexibler in der Verwaltung und kön-

nen beispielsweise auch anderen Per-

sonen administrativen Zugriff auf Ihren 

Kanal geben. Mittels des Channel-Swit-

chers lassen sich sehr einfach neue Ka-

näle anlegen oder bestehende mit einer 

eigenständigen Google+-Seite verknüp-

fen. Mehr Infos finden Sie unter bit.ly/

Channel-Switcher.

In der Kanalbeschreibung sollten 

Sie kurz darlegen, welche Arten von Vi-

deos den Zuschauer erwarten. Hier kön-

nen nun ein oder mehrere Keywords ge-

nutzt werden, um Ihre Themen auch für 

Google klar ersichtlich zu machen. Hal-

ten Sie die Kanalbeschreibung kurz und 

prägnant, vermeiden Sie hier ebenfalls 

das sinnlose Aneinanderreihen vieler 

Keywords. Die Beschreibung wird ange-

zeigt, wenn der Nutzer auf den Reiter 

„Über uns“ in der Kanalübersicht klickt.

Das Kanalbild müssen Sie aufgrund 

des One-Channel-Designs nur einmal 

eingeben und es ist auf allen Plattfor-

men identisch. Nutzen Sie ein Bild, dass 

die Aufmerksamkeit einfängt, aber auch 

thematisch zu Ihrem Kanal passt. Be-

achten Sie zudem, dass aufgrund der 

verschiedenen Auflösungen der Desk-

top- und Mobilgeräte Ihr Kanalbild un-

terschiedlich ausgespielt wird. Mit die-

ser Fotoshop-Schablone können Sie ein 

passendes Kanalbild für alle Plattfor-

men erstellen: bit.ly/One-Channel-Vor-

lage.

Das Erste, was ein Besucher auf dem 

Kanal sieht, ist der Kanaltrailer. Hier 

kann entweder ein existierendes Video 

eingetragen oder ein separates Video 

erstellt werden. Das Video sollte klar 

zeigen, worum es in dem Kanal geht, 

und zum Abonnieren auffordern. Zur 

Unterstützung taucht auch rechts neben 

dem Kanaltrailer die Videobeschreibung 

auf. Im Gegensatz zu einer normalen Vi-

deoseite ist diese auch länger als drei 

Zeilen. 

Abb. 2: Die automatischen Untertitel erkennen auch bei deutlicher Aussprache manche Wörter 
nicht. Korrekt wäre „Unternehmenskanal“ statt „Unternehmen Skandal“.

TIPP

Mit http://www.youtube.com/subscripti-
on_center?add_user=KANALNAME verlin-
ken Sie direkt auf die Abo-Funktion.

Kanallinks bieten die Möglichkeit, 

Ihre Webseiten und sozialen Netzwerke 

einzubinden. Angezeigt werden nur ein 

Webseitenlink und drei Links zu sozialen 

Netzwerken. Weitere Links können ein-

gegeben werden, sind aber lediglich auf 

der „Über uns“-Seite sichtbar.

4. Videos in der  
Google Universal Search

In den vorherigen Abschnitten ging 

es um Rankings auf YouTube, doch es ist 

auch möglich, mit Videos in den Goog-

le-Suchergebnissen aufzutauchen. Bei 

Video-Integrationen wird auf der Such-

ergebnisseite ein Thumbnail des Videos 

neben dem Video gezeigt. 

In einer kleinen Eyetracking*-Studie 

von moz.com wurde festgestellt, dass 

die Blicke länger auf den Ergebnissen 

mit Video-Thumbnail verblieben. Hier 

liegt noch viel ungenutztes Potenzial 

brach: Mit lediglich drei Videos auf der 

eigenen Seite ist es einem Mobilfunkan-

bieter gelungen, für mehrere Keywords 

Video-Integrationen zu erzielen. Das 

reichte für die Top 100 bei den Video-In-

tegrationen in der Sistrix-Toolbox.

*siehe Online-Glossar unter www.websiteboosting.com
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Die meisten Video-Integrationen 

in der Universal Search stammen von 

YouTube, insgesamt ca. 80 Prozent laut 

Searchmetrics. Die restlichen 20 Pro-

zent verteilten sich auf weitere Video-

plattformen und auf selbst gehostete 

Videos. Dabei sind diese Videoplattfor-

men selbst kaum auf der ersten Ergeb-

nisseite vertreten, Video-Integratio-

nen resultieren aus Webseiten, die das 

Video bei sich eingebunden und mit 

Mark-ups versehen haben. Diese Mark-

ups teilen Google Informationen zu 

dem Video mit und müssen im Quell-

code der Beitragsseite mit dem Video 

eingebunden werden. Zusätzlich ist es 

nötig, eine Video-Sitemap anzulegen. 

Dies ist auch manuell möglich, aber 

bei mehreren eingebundenen Videos 

auf der Webseite nicht sinnvoll. Word-

Press-Nutzer können auf das kosten-

 Abb. 3: Video-Thumbnails im Google Suchergebnis bei bestimmten Suchbegriffen

TIPP

Nutzen Sie die Mark-ups von schema.
org. Diese können nicht nur von Google, 
sondern auch von Yahoo und Bing 
ausgelesen werden.

pflichtige Video-SEO-Plug-in von Yoast 

zurückgreifen. Davon, alles manu-

ell anzugeben, ist abzuraten. Zu leicht 

schleicht sich ein Fehler bei den Mark-

ups und der Video-Sitemap ein und der 

Zeitaufwand steht nicht im Verhältnis 

zum Ertrag.
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Bei der Optimierung der Seiten mit 

Videos für die Universal Search soll-

ten am besten Anbieter wie Vimeo, Wis-

tia, Vidyard usw. genutzt werden. Diese 

Plattformen können zum reinen Hosting 

verwendet werden, ohne dass das Video 

dort selbst zu finden ist. Das ist eine Vo-

raussetzung, damit die eigene Seite mit 

eingebundenem Video ein Video-Thumb-

nail erhalten kann. Schließlich soll die 

Klickrate zu dieser Seite erhöht werden 

und nicht die zu dem gehosteten Video 

bei der Plattform. Aus diesem Grund soll-

ten nach Möglichkeit keine YouTube-Vi-

deos verwendet werden. Diese ranken oft 

selbst auf der ersten Suchergebnisseite, 

wodurch die Seite mit der Videoein-

bindung kein Thumbnail erhält und die 

Klicks alle zu YouTube gehen. Alternativ 

können Sie auch schauen, ob Ihr oder ein 

anderes YouTube-Video für das Keyword 

auf der ersten Seite rankt. Ist dies nicht 

der Fall, können Sie unter Vorbehalt auch 

ein YouTube-Video nutzen. Insgesamt ist 

aber von dieser Methode abzuraten, hos-

ten Sie die Videos lieber auf anderen 

Plattformen. 

5. Linkbuilding mit Videos
Wird ein eigenes Video auf fremden 

Webseiten eingebunden, hilft dies der 

Reputation und bringt neue Zuschauer-

ströme. Gleichzeitig kann es aber auch 

zum Linkbuilding genutzt werden. Nor-

malerweise bringt ein eingebettetes 

Video keinen Backlink, aber mit einer 

manuellen Anpassung des Einbettungs-

codes ist dies möglich. Die meisten Vi-

deoplattformen nutzen einen Code wie 

diesen hier: 

<iframe src=“http://videoplatt-

form.com/Video“ width=“440“ 

height=“248“ frameborder=“0“ 

webkitAllowFullScreen mozallow-

fullscreen allowFullScreen></

iframe> 

Auf der Videoplattform selbst lässt 

sich an dem Einbettungscode auch nichts 

mehr ändern. Wenn das Video aber auf 

der eigenen Seite eingebunden wurde, 

besteht dazu die Möglichkeit. Auf diese 

Weise lässt sich ein direkter Link auf die 

eigene Seite mit dem Video einrichten. 

Dafür muss nach dem iframe-Code noch 

ein Code angehängt werden, der so aus-

sehen könnte: 

<p><a href=“http://meine-seite.

de/Artikel-mit-Video/“>Hier kommt 

die Linkbeschreibung rein</a></p>

Wichtig ist, dass Sie sich eine ver-

nünftige Linkbeschreibung einfallen las-

sen. Es reicht meist schon, den Titel 

der Webseite zu verwenden. Weitere 

Keywords unterzubringen, könnte als 

Spam gewertet werden.

Fazit
Video-SEO kommt in mehreren Fa-

cetten daher. Wer in YouTube gute Ran-

kings erzielen möchte, muss neben op-

timiertem Titel samt Beschreibung sich 

auch um die Kanalpflege kümmern. Auf-

rufe sind nicht mehr der größte Ranking-

faktor bei YouTube, die Wiedergabezeit 

wird immer entscheidender. Darum ist es 

wichtig, ein treues Stammpublikum zu 

binden. Und mit den richtigen Tools ist 

es auch möglich, seine Videos in der Uni-

versal Search zu platzieren oder sogar 

Backlinks zu akquirieren.¶

Abb. 5: Der Einbettungscode der Webschorle-Videos enthält auch einen Backlink zur Seite mit dem 
Video

Abb. 4: Die Blicke konzentrierten sich auf das Video-Thumbnail (Quelle: moz.com)


